














































Kirche Flawil 

Leuchten und Situationen 
27.4.2021_gz

Zwicker AG Licht, Oberer Graben 42, CH 9000 St. Gallen, T +41 71 245 18 18, F +41 71 245 18 38, www.zwicker-licht.ch
Urheberrecht: Es gelten die Bestimmungen gemäss URG und URV

1.01

Empfang der Besucher, einladend, festlich hell. 
Opal-Lichtkörper der auch die einladende Treppe 
ausleuchtet. IP54. LED 3000K 
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Zwicker AG Licht, Oberer Graben 42, CH 9000 St. Gallen, T +41 71 245 18 18, F +41 71 245 18 38, www.zwicker-licht.ch
Urheberrecht: Es gelten die Bestimmungen gemäss URG und URV

22m à 12W à 450lm, 3000K warmweiss. ca. 9900lm 
Profil flex vergossen ca. 20/20mm. 

Einladende, beruhigende und einstimmende Atmosphäre.  

2.01
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Zwicker AG Licht, Oberer Graben 42, CH 9000 St. Gallen, T +41 71 245 18 18, F +41 71 245 18 38, www.zwicker-licht.ch
Urheberrecht: Es gelten die Bestimmungen gemäss URG und URV

Linse mit Direkt und Indirektlicht 

Zwei Lösungsansätze werden im Projekt 
verifiziert

A) 
Neuverdrahtung und Bestückung mit Retrofit 
LED an E27 Fassung 

B) 
Bestückung mit Hochleistungs Led 2700K, 
mit integriertem Betriebsgerät DALI DIM
Licht direktstrahlend mit Deckenaufhellung 
über Linsenoptik 

3.01
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Zwicker AG Licht, Oberer Graben 42, CH 9000 St. Gallen, T +41 71 245 18 18, F +41 71 245 18 38, www.zwicker-licht.ch
Urheberrecht: Es gelten die Bestimmungen gemäss URG und URV

Stromschienen Elemente Länge ca. 600mm mit Distanz zur
Wand montiert. 

Bestückung mit Hochleistungs LED 2700K mit integriertem 
Betriebsgerät, DALI DIM je Phase. 

4.xx / 4.01
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Urheberrecht: Es gelten die Bestimmungen gemäss URG und URV

Hochleistungs-LED Konturenstrahler. Damit lassen sich die Grossformatbilder an der 
Chorwand aufhellen und die Gesamterscheinung damit zusätzlich erfrischen. 

4.xx / 4.01
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Urheberrecht: Es gelten die Bestimmungen gemäss URG und URV

Zwei Lösungsansätze werden im Projekt verifiziert

A) 
Neuverdrahtung und Bestückung mit Retrofit LED an E27 Fassung 

B) 
Bestückung mit Hochleistungs Led 2700K, mit externem 
Betriebsgerät DALI DIM Licht direktstrahlend über Linsenoptik, 
ca.8500lm 

5.01
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6.xx

Passender Ersatz, Metallfassung und Textilkabel 
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Beibehaltung der bestehenden Pendelleuchten und neue 
Bestückung mit LED 2700K oder 3000K. Betriebsgerät extern 
hinter der Decke, oder neuer Baldachin mit integriertem 
Betriebsgerät. 

Licht indirekt und direkt, DIM DALI 

7.01
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Urheberrecht: Es gelten die Bestimmungen gemäss URG und URV

Indirektlicht, LED 24V, ca. 14000lm, 2700K, DIM DALI 
Betriebsgeräte extern.
Variable Stimmungen von hell bis stimmungsvoll ruhig 
sind möglich.  

8.01
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Urheberrecht: Es gelten die Bestimmungen gemäss URG und URV

Ergänzung des Lichtes im Nebeneingang, Hauptzugang zu 
Unterrichtszimmer und Meditation. 

LED 2700 oder 3000K, Betriebsgerät extern. 
Montiert im Treppenauge/Turm

Ausformulierung pendent. 

9.01
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Zwicker AG Licht, Oberer Graben 42, CH 9000 St. Gallen, T +41 71 245 18 18, F +41 71 245 18 38, www.zwicker-licht.ch
Urheberrecht: Es gelten die Bestimmungen gemäss URG und URV

Die Wandleuchten auf der Empore hinten und im 
Chorbereich sollen durch Lichtwerkzeuge ersetzt werden, 
welche für eine Aufhellung der jeweiligen Gewölbe 
sorgen. Damit erhält insbesondere die dunkle Chor-
wand einen hellen Überbau und wirkt dadurch 
leichter. Die Leuchten selber sollen nicht als Schmuk in 
Erscheinung treten. Die bestehenden Deckenluster nehmen
konkurrenzlos Bezug zum Schiff und den markanten 
Fensteröffnungen.

10.01 / 10.02
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12.01

Beleuchtung der Glasmalerei auf Wunsch Bauherrschaft. 
Deckenstrahler axial Fenster oder rechtes Deckenfeld, erste Reihe bei Ansicht
nach draussen. 
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Zwicker AG Licht, Oberer Graben 42, CH 9000 St. Gallen, T +41 71 245 18 18, F +41 71 245 18 38, www.zwicker-licht.ch
Urheberrecht: Es gelten die Bestimmungen gemäss URG und URV
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13.01 / 13.02

Die bestehenden Deckenöffnungen werden genutzt für versenkte 
Richtstrahler. Bei der Empore über dem Chor, verbleiben die Pendel-
leuchten, Ersatz in LED.
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Text
 WC

Text
 Kanzel

Text
 WC

Text
 WC

Text
 EDV/Lager

Text
 Lager

Text
 Meditation Multifunktionaler Raum

Text
 Ausbau der bestehenden Küche Schrankinnenleben neu
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 WC

Text
 Orgel-Empore

Text
 Archiv

Text
 Dispo.
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apaul  



21003 R
eform

ierte K
irche im

 Feld 9230 Flaw
il 

A
rbeitspapier H

LS 
 

inpla ag, Integrale P
lanung H

LK
S

 
9230 Flaw

il 
S

eite 2 von 13 

 

Inhaltsverzeichnis 

1 
E

inleitung
 ................................................................................................................................ 3 

2 
Ist Zustand ............................................................................................................................... 3 

3 
B

eheizung K
irchenbereich .................................................................................................... 3 

4 
Lüftungsanlage ..................................................................................................................... 10 

5 
Innenliegende R

äum
e........................................................................................................... 13 

 



21003 R
eform

ierte K
irche im

 Feld 9230 Flaw
il 

A
rbeitspapier H

LS 
 

inpla ag, Integrale P
lanung H

LK
S

 
9230 Flaw

il 
S

eite 3 von 13 

1 
  E

inleitung 

D
em

 Ingenieurbüro inpla ag w
urde folgender A

uftrag erteilt: 
 E

rstellen eines K
onzepts für die B

eheizung der K
irche sow

ie für den E
rsatz der Lüftungsanlage. 

 

2 
Ist Zustand 

H
eizungsanlage 

 D
ie B

eheizung erfolgt ab dem
 Fernw

ärm
everbund vom

 O
berstufenzentrum

 im
 F

eld. 
D

ie U
nterstation w

urde 2020 saniert.  
D

ie H
eizenergie w

ird auf nachfolgende V
erbraucher aufgeteilt: 

 N
ebenräum

e 
B

etriebstem
peratur  

ca.  
70°/ 50°C

 
B

ankheizung 
B

etriebstem
peratur  

ca.  
60° / 40°C

 
Lufterhitzer 

B
etriebstem

peratur 
ca.  

70° / 50°C
 

 D
ie W

ärm
everteilung für die N

ebenräum
e bleibt bestehen 

D
ie H

eizleistung für die Lüftungsanlage w
ird je nach K

onzept dim
ensioniert. 

 D
ie H

eizleistung für den K
irchenbereich beträgt rund 85 kW

 und kann bis zu ca. 75 %
 über die S

itz-
bankheizung eingebracht w

erden. 
 D

ie S
itzbankheizung besteht aus rund 600 lfm

. w
asserführende H

eizleitungen die unter den S
itzbän-

ken platziert sind. 
 D

ie restliche H
eizleistung w

ird über die Lüftungsanlage gedeckt. 
 N

eu w
erden die S

itzbänke dem
ontiert und som

it entfällt diese H
eizleistung. 

 
Für die B

eheizung der K
irche sind nachfolgende V

arianten zu prüfen: 

3 
B

eheizung K
irchenbereich 

G
rundlagen

 
 R

aum
tem

peratur G
rundlast:  

 
 

 
14° –  

15 
°C

 
R

aum
tem

peratur bei V
eranstaltungen 

 
ca.  

18° 
 

°C
 

 Luftfeuchtigkeit 
 

 
 

 
ca. 

45 – 70  
%

 r. F. 
Tem

peraturanstieg  
 

 
 

m
ax. 

0.8 
 

°C
 pro S

td. 
 A

llgem
ein: 

 
 

E
s ist nicht em

pfehlensw
ert die gesam

te H
eizlast über die Lüftungsanlage einzubringen. 

B
ei V

olllast w
ürde die E

inblastem
peratur ca. + 38°C

 betragen w
as für die Fenster und H

olz-
bauteile nicht em

pfehlensw
ert ist. A

uch kann die B
ehaglichkeit beim

 B
oden im

 S
itz &

 A
uf-

enthaltsbereich nicht gew
ährleistet w

erden. 
 

 
Zur A

bdeckung der G
rundlast über K

onvektoren sow
ie über eine B

odenheizung ist K
osten 

intensiv und ohne einen w
irklichen M

ehrw
ert. D

iese V
ariante w

ird nicht w
eiterverfolgt. 

 V
ariante 1  

 
1. 

P
latzierung von K

onvektoren unter den S
itzbänken auf der O

st- und W
estseite. 

Ü
ber die B

odenkonvektoren können ca. 35 kW
 abgedeckt w

erden.  
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V
orteile 

N
achteile 

K
onvektoren als G

rundlast.  
S

taub E
ntw

icklung durch B
odenkonvektoren, 

Zulufttem
peratur ca.26°C

 
S

chlechte R
einigung unter den S

itzbänken 

 
E

rschw
erte M

ontage der K
onvektoren unter den 

S
itzbänken 

 
H

ohe T
em

peraturen unter den S
itzbänken (H

olz) 
G

rundriss K
irchenbereich 

  
A

nsicht K
onvektor unter S

itzbank 
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S

chnitt K
onvektor unter S

itzbank 
 

K
ostenschätzung W

ärm
everteilung K

onvekto
ren

 
K

osten +/-25%
 

inkl. M
w

S
t. 

 
 

 
 

Total A
pparate &

 A
rm

aturen (H
eizgruppe) 

7’000.00 
 

K
onvektoren 18 S

tk. 
20’000.00 

 
Leitungen. A

rm
aturen 

10’000.00 
 

M
ontage 

12’000.00 
 

Total 
  

53’000.00 
 Ü

ber die K
onvektoren kann eine H

eizlast von rund 35 kW
 abgedeckt w

erden w
as 

rund 42 %
 der gesam

ten H
eizlast. E

ntspricht. 
D

ie restliche H
eizlast w

ird über die Lüftungsanlage gedeckt. 
 Für die M

ontag
e der B

od
enkonsolen unter den B

änken m
üssen verm

utlich die B
änke dem

on-
tiert w

erden
. 
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 V
ariante 2  

 
2. 

U
m

 die B
ehaglichkeit infolge des kalten B

odens im
 S

itz &
 A

ufenthaltsbereich zu verbessern 
em

pfehlen w
ir das E

inbringen einer B
odenheizung. O

hne eine B
odenheizung beträgt die B

o-
dentem

peratur ca. 13°C
. D

ie B
odenheizung dient anteilm

ässig zur A
bdeckung der G

rundlast  
Ü

ber die B
odenheizung kann bei einer H

eizfläche von ca. 270 m
2 25 kW

 abgedeckt w
erden.  

S
ystem

 und B
odenaufbau siehe unten: 

 

V
orteile 

N
achteile 

B
ehaglichkeit in der A

ufenthaltszone w
ird ver-

bessert. (O
berflächentem

peratur) 
B

odentritt im
 B

ereich der B
odenheizungsfläche 

Zulufttem
peratur bei der Lüftung m

it ca. 33°C
 

akzeptabel 
H

ohe Investitionskosten. 

K
eine S

taub E
ntw

icklung durch B
odenkonvekto-

ren 

 

 

 
G

rundriss K
irchenbereich 
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K
ostenschätzung W

ärm
everteilung über Fussbo-

denheizung 

K
osten +/-

25%
 inkl. 

M
w

S
t. 

 
 

 
 

Total A
pparate &

 A
rm

aturen (H
eizgruppe und V

ertei-
ler) 

12’000.00 
 

Total F
B

H
 inkl. A

rbeit T
otal ca. 270 m

2 
60’000.00 

 
Leitungen und zusätzliche H

eizgruppe 
10’000.00 

 
M

ontage  
5’000.00 

 
B

odenbelag bauseits 
 

 
Total  

  
87’000.00 

 
Ü

ber die B
odenheizung kann eine H

eizlast von rund 25 kW
 abgedeckt w

erden w
as 

rund %
 der gesam

ten H
eizlast. E

ntspricht. 
D

ie restliche H
eizlast w

ird über die Lüftungsanlage gedeckt. 
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V

ariante 3 (G
em

äss M
ail vom

 15. Juli 2021) 
  

E
ntfall von 6 B

ankreihen hinten und drei B
ankreihe vorne, inkl. Logenplätze 

 
R

estliche B
ankreihen bleiben m

it der B
ankheizung und dem

 H
olzpodest bestehen 

  
M

it den verbleibenden H
eizleitungen unter den S

itzbänken kann eine H
eizlast von ca. 30 kW

 
 

abgedeckt w
erden w

as rund 35 %
 der gesam

ten H
eizlast entspricht. 

 
E

s kann auf die K
onvektoren bei den seitlichen B

änken verzichtet w
erden. 

 
D

ie restliche H
eizleistung w

ird über die Lüftungsanlage abgedeckt. 
 

V
orteile 

N
achteile 

B
ehaglichkeit in der A

ufenthaltszone ist gege-
ben durch die bestehende B

ankheizung. 
H

ohe T
em

peraturen unter den S
itzbänken bei 

tiefen A
ussentem

peraturen (w
ie bis anhin) 

Zulufttem
peratur bei der Lüftung m

it ca. 30°C
 

akzeptabel 
 

K
eine S

taub E
ntw

icklung durch B
odenkonvekto-

ren 
 

S
ehr geringe Investitionskosten 
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V

ariante 4 (G
em

äss M
ail vom

 15. Juli 2021) 
  

D
em

ontage aller B
ankreihen und der H

eizleitungen. 
 

 Für die B
ehaglichkeit w

ird eine B
odenheizung anteilm

ässig zur A
bdeckung der G

rundlast einge-
bracht. B

ei einer B
odenfläche von ca. 180 m

2 kann etw
a 15 kW

 abgedeckt w
erden.  

(S
ystem

 und B
odenaufbau siehe V

ariante 2) 
P

latzierung von K
onvektoren unter den S

itzbänken auf der O
st- und W

estseite w
erden zusätzlich 

benötigt. Ü
ber die B

odenkonvektoren können ca. 35 kW
 abgedeckt w

erden. (G
em

äss V
ariante 1) 

 
 

 
D

ie restliche H
eizleistung von 35 kW

 w
ird über die Lüftungsanlage abgedeckt. 

  

V
orteile 

N
achteile 

B
ehaglichkeit in der A

ufenthaltszone ist gege-
ben. 

S
chlechte R

einigung unter den S
itzbänken 

Zulufttem
peratur bei der Lüftung m

it ca. 26°C
 

ideal 
S

taub E
ntw

icklung durch die B
odenkonvektoren 

 
S

ehr hohe Investitionskosten 

 
E

rschw
erte M

ontage der K
onvektoren unter den 

S
itzbänken 

 
Infolge der drei H

eizsystem
e aufw

endigere R
e-

gulierung der R
aum

tem
peratur 
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 4 
Lüftungsanlage 

 
Ist Zustand 
 

 
D

ie bestehende Lüftungsanlage w
urde 1992 erstellt. 

 
D

ie bestehende B
efeuchtungsanlage entspricht nicht m

ehr den heutigen H
ygieneanforderungen. 

 
D

ie R
egulierung ist veraltet und kann nicht m

ehr ersetzt w
erden. (K

eine E
rsatzteile) 

 
K

orrosion am
 M

onoblock und an den H
eizleitungen. 

 
 

Technische D
aten: 

    Luftm
enge  

 
ca.  

12'000 m
3/h 

   A
ussenluftanteil 

ca.  
  2'000 m

3/h 
   W

R
G

  
 

 
keine 

   B
etrieb  

U
m

luftbetrieb m
it A

ussenluftanteil m
anuell konstant am

 S
chaltschrank ein-

gestellt 
   B

efeuchtung 
 

K
ontaktbefeuchter (W

assernebel im
 Zuluft B

ereich) 
 

 
D

ie Zuluft w
ird im

 B
rüstungsbereich auf der O

st- und W
estseite über D

iffusionsgitter unter den 
Fenstern eingeblasen sow

ie bei der E
m

pore N
ord. 

D
ie A

bluft w
ir im

 B
odenbereich rechts und links der K

anzlei über einen G
itterrost abgesaugt. D

ie 
A

ussenluft w
ird auf der O

stseite zugeführt. 
D

ieses K
onzept hat sich bew

ährt und w
ird belassen. 

            
      

       Lüftungsgerät unter der Kirche. 
 

 
 

           Zuluftgitter im
 Fensterbereich an der Fassade 

  
S

anierungs- M
assnahm

en 
 

D
as Lüftungsgerät w

ird durch ein neues Lüftungsgerät m
it denselben technischen 

D
aten ersetzt. 

 
 

E
rsatz des kom

pletten Lüftungsm
onoblocks m

it gleichen Luftm
engen 

 
E

rsatz der B
efeuchtungsanlage durch einen D

am
pf B

efeuchter sofern nötig 
(m

uss noch geprüft w
erden) 

 
E

rsatz der Zu- und A
bluftkanäle sow

ie der D
äm

m
ungen im

 U
ntergeschoss (H

ygiene) 
 

E
rsatz der R

egelung sow
ie der R

aum
überw

achung 
 

R
einigung der Zuluftgitter  

 
Zusätzlich w

ird eine W
ärm

erückgew
innung vorgesehen. 

 E
s m

uss noch gep
rüft w

erden, ob die R
egulierung der Lüftungsanlage kom

b
iniert w

erden 
soll m

it ein
er S

P
S

 R
egelu

ng bzw
. ob die B

edienun
g über ein B

edienungsp
anel für B

eleuch-
tung, G

lockensteuerung usw
., integriert w

erd
en soll. 
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 V
erzicht auf die Lüftungsanlage: 

  
Funktion der Lüftungsanlage: 

 
Luftm

enge für den A
ufheizbetrieb ca. 12'000 m

3/h erforderlich Zulufttem
peratur ca. 30 °C

 
D

eckung der zusätzlichen H
eizlast über die Lüftungsanlage 

B
ei G

rundlastheizung m
it H

eizkörper  
 

 
ca. 50 

kW
 

 
B

ei G
rundlastheizung B

odenheizung 
 

 
ca. 60  kW

 
 

B
ei einem

 A
nlass soll die K

irche auf 18°C
 im

 U
m

luftsystem
 beheizt w

erden.  
D

ies kann nur über die Lüftungsanlage erfolgen. (B
eim

 E
rw

ärm
en sinkt die rel. Feuchte) 

 Langsam
e E

rw
ärm

ung um
 0.8 °C

 pro S
tunde ist nur m

it der Lüftungsanlage m
öglich 

 H
alten der Feuchtigkeit zw

ischen 40 – 60 %
 r.F. für die O

rgel  
 S

chutz der G
ebäudesubstanz beim

 kontrollierten erw
ärm

en der K
irche 

 M
inim

aler A
ussenluft E

rsatz bei A
nlässen  

von ca. 1500 m
3/h w

as einem
 0.22- fachen Luftw

echsel entspricht. 
A

ussenluftanteil von V
orteil bei längerer B

elegung jedoch nicht zw
ingend. 

(Je nach N
utzungsdauer siehe D

iagram
m

) 
 

D
ie C

o2 K
onzentration in der K

irche beträgt nach rund 4 S
tunden >1400ppm

 bei einem
 R

aum
vo-

lum
en von 6800 m

3/h und einer B
elegung von 100 P

ersonen 
 A

b 1400 - 2000 ppm
 w

ird die Luftqualität als niedrig eingestuft m
it zunehm

ender 
Leistungsbeeinträchtigung. 
 

 
D

iagram
m

 C
o2 K

onzentration 
                     

C
o2 bei einer B

elegung von 100 P
ersonen  

 
R

ote K
urve natürliche Luftinfiltration ohne A

nteil von A
ussenluft durch die Lüftungsanlage 

entspricht einem
 Luftw

echsel von 5%
 oder ca. 350 m

3/h 
A

b 1400 - 2000 ppm
 w

ird die Luftqualität als niedrig eingestuft m
it zunehm

ender 
Leistungsbeeinträchtigung. 
 D

ie C
o2 K

onzentration in der K
irche beträgt nach rund 4 S

tunden >1400ppm
 bei einem

 R
aum

vo-
lum

en von ca. 7000 m
3/h und einer B

elegung von 100 P
ersonen 

 V
iolette K

urve m
it A

ussenluftanteil durch die Lüftungsanlage von ca. 1300 m
3/h  

dies entspricht einem
 Luftw

echsel von ca. 22 %
. 1400 ppm

 w
erden auch nach 6 S

td nicht über-
schritten. 
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D
iagram

m
 C

o2 K
onzentration 

 
 

 
                         C

o2 bei einer B
elegung von 200 P

ersonen  
 

R
ote K

urve natürliche Luftinfiltration ohne A
nteil von A

ussenluft durch die Lüftungsanlage 
entspricht einem

 Luftw
echsel von 5%

 oder ca. 350 m
3/h 

 A
b 1400 - 2000 ppm

 w
ird die Luftqualität als niedrig eingestuft m

it zunehm
ender 

Leistungsbeeinträchtigung. 
 D

ie C
o2 K

onzentration in der K
irche beträgt nach rund 2 S

tunden >1400ppm
 bei einem

 R
aum

vo-
lum

en von ca. 7000 m
3/h und einer B

elegung von 200 P
ersonen 

 
V

iolette K
urve m

it A
ussenluftanteil durch die Lüftungsanlage von ca. 1300 m

3/h  
dies entspricht einem

 Luftw
echsel von ca. 22  

1400 ppm
 w

erden nach rund 2.5 S
tunden erreicht. 
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 5 
Innenliegende R

äum
e 

  
D

ie zw
ei neu integrierten R

äum
e w

erden natürlich belüftet’  
Ö

ffnungen im
 oberen und unteren B

ereich 
 

 
W

aschtisch m
it K

alt- und W
arm

w
asser und S

chm
utzw

asserleitung vorgesehen 
 

D
ie A

ufbereitung des W
arm

w
assers erfolgt über einen E

lektro-D
urchlauferhitzer 

im
 U

ntergeschoss platziert. 
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W
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1
Vorbereitungsarbeiten
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2
G
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4
U

m
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5
Baunebenkosten

25’000.00

6
Reserve/U

nvorhergesehenes
126’500.00

9
M

öbel
165’000.00

TO
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2’150’000.00



Projekt: 226
Erneuerung Kirche Im

 Feld in Flaw
il

A
pproxim

ative Kostenschätzung
Beträge inkl. M

W
ST.

BKP
Bezeichnung

1
Vorbereitungsarbeiten

105’000.00

10
Bestandesaufnahm

en.
20’000.00

10
1

B
estandesaufnahm

en.
5’0

0
0

.0
0

10
2

Farb- und O
berflächenuntersuchung U

nterrichtszim
m

er.
B

efunddokum
entation / Farbanalyse / konzeptionelle Erarbeitung 

neuer A
nstrich.

3’0
0

0
.0

0

A
sbestuntersuch (D

äm
m

ungen bei seitlichen Sitzbänken).
Fachgerechter A

usbau und Entsorgung.
12’0

0
0

.0
0

11
Räum

ungen
80’000.00

112
A

nnahm
e A

bbrucharbeiten.
5’0

0
0

.0
0

113
D

em
ontagearbeiten H

olzbänke und Lagerung.
D

em
ontage und Entsorgung H

olz-Podeste.
16’0

0
0

.0
0

D
em

ontagearbeiten Technische Infrastruktur (H
eizung, Elektro).

10
’0

0
0

.0
0

D
e- und W

iederm
ontage der seitlichen Sitzbänke und 

W
andverkleidungen.

30
’0

0
0

.0
0

D
em

ontagearbeiten H
olztrennw

ände in W
C

-A
nlage.

A
usbau K

üche im
 U

nterrichtsraum
.

Inkl. fachgerechter Entsorgung.
4’0

0
0

.0
0

119
Schützen von B

auteilen (Einbauten, O
rgeln und dgl.).

15’0
0

0
.0

0

12
Sicherungen, Provisorien.

5’000.00

2
G

ebäude
1’708’500.00

21
Rohbau 1

20’000.00
G

erüste / G
erüsttürm

e.
5’0

0
0

.0
0

Erstellen von Z
uleitungen, B

ohrungen.
5’0

0
0

.0
0

B
ohrlöcher für B

odenheizung erstellen, ca. 20
-30

 St.
8’0

0
0

.0
0

B
ohrlöcher Sanitär erstellen.

2’0
0

0
.0

0

23
Elektroanlagen

365’500.00
231

A
pparate Starkstrom

.
233

Leuchtenlieferung.
120

’0
0

0
.0

0
236

Schw
achstrom

installationen.

Ergänzungen Steckdosen, B
odendosen im

 K
irchenraum

.
A

npassungen und Ergänzungen der bestehenden Installationen.
40

’0
0

0
.0

0

Schw
achstrom

installationen.
N

euinstallationen zu G
ebäudeautom

ation (ca. 15%
).

25’0
0

0
.0

0

A
nschluss Treppenlift Innenbereich Südw

est.
K

osten A
nnahm

e Fr. 2'0
0

0
.-, nicht eingerechnet.

0
.0

0

U
nterflurstrom

verteiler im
 A

ussenbereich, 3 Stück.
18’0

0
0

.0
0

237
G

ebäudeautom
ation:

H
eizungs-, Lüftungssteuerung.

32’0
0

0
.0

0
Lichtsteuerung.

25’0
0

0
.0

0
Internet m

it M
odul W

artung.
1’50

0
.0

0
A

nzeigetafeln LED
.

6’50
0

.0
0

B
eam

er/Leinw
and K

irchenraum
.

40
’0

0
0

.0
0

A
lustikanlage K

irchenraum
; Induktiv-V

erstärker, M
ikrofone, 

Funkm
ikrofone, Lautsprecher.

49’0
0

0
.0

0

Ü
bertragung; W

ebvisualisierung, Stream
ing

8’50
0

.0
0



24
H

eizungs-, Lüftungs- und Klim
aanlagen

317’000.00
D

em
ontage bestehende R

ohrleitungen.
8’0

0
0

.0
0

A
npassungen an bestehenden V

erteiler.
12’0

0
0

.0
0

A
nschluss W

ärm
everteilung Lufterhitzer.

15’0
0

0
.0

0
H

eizungsanlage V
ariante 1 über K

onvektoren und Lüftungsanlage.
60

’0
0

0
.0

0

M
ehrpreis H

eizungsanlage V
ariante 2 über B

odenheizung und 
Lüftungsanlage.

40
’0

0
0

.0
0

Lüftungsanlage. 
B

efeuchtung / B
eheizung / W

ärm
erückgew

innung.
N

eue R
egulierung inkl. Schaltschrank.

A
npassung Schaltschrank H

eizung, inkl. D
em

ontage und 
Entsorgung.

165’0
0

0
.0

0

R
einigung der B

rüstungen Z
uluft.

R
einigung der bestehenden Lüftungskanäle.

17’0
0

0
.0

0

25
Sanitärinstallationen

105’000.00
251

A
pparatelieferung.

12’0
0

0
.0

0
A

pparatem
ontage.

6’0
0

0
.0

0
253

Sanitäre V
er- und Entsorgungsleitungen.

7’0
0

0
.0

0
W

asseraufbereitung. Elektro-W
assererw

ärm
er für Einbauten.

12’0
0

0
.0

0

Ersatz/Instandstellung/N
euinstallationen der Leitungen 

K
W

/W
W

/SW
/D

W
35’0

0
0

.0
0

255
Leitungsdäm

m
ungen.

10
’0

0
0

.0
0

259
Ü

briges.
B

randschutzm
assnahm

en.
2’0

0
0

.0
0

D
em

ontage und Entsorgung.
5’0

0
0

.0
0

A
npassarbeiten.

3’0
0

0
.0

0
W

asseranschluss für B
efeuchtung, Lüftung und Syphon.

5’0
0

0
.0

0
U

nvorhergesehenes.
3’0

0
0

.0
0

Spülen und Prüfen der K
analisation. A

nnahm
e.

5’0
0

0
.0

0

26
Transportanlagen

0.00

264
Es ist kein Treppenlift im

 Treppenhaus Südw
est gerechnet.

K
osten ca. Fr. 19'0

0
0

.-
0

.0
0

27
Ausbau 1

252’000.00
271

G
ipserarbeiten: Ergänzungsarbeiten, K

orrekturen.
8’0

0
0

.0
0

273
A

npassungen Innentüre V
estibül zu K

irchenraum
.

12’0
0

0
.0

0
A

npassungen W
andkasetten bei H

aupteingang.
7’0

0
0

.0
0

2 Einbauten bei H
aupteingang inkl. K

ücheneinbauten. K
inderecke.

10
0

’0
0

0
.0

0
A

npassen/Einkürzen der K
irchenbänke.

25’0
0

0
.0

0
Einbaute/Trennelem

ent in M
editationsraum

.
40

’0
0

0
.0

0

Einbau einer Z
w

ischenw
and bei M

editationsraum
, 

schalldäm
m

end. Inkl. Türe.
A

usbau der bestehenden Schiebeelem
ente. Ergänzung der 

W
andverkleidung.

20
’0

0
0

.0
0

A
npassungen bei Schrankelem

enten im
 M

editationsraum
 und 

m
ultifunktionalem

 R
aum

.
8’0

0
0

.0
0

G
arderobenhaken, m

obile G
arderoben.

7’0
0

0
.0

0

Schrankeinbauten m
it A

usguss und A
blagefläche in Sakristei.

B
udgetposition.

25’0
0

0
.0

0

28
Ausbau 2

267’000.00

281
B

odenbeläge.
A

ufbau Podest bei liturgischem
 B

ereich, ca. 30
m

2.
18’0

0
0

.0
0

A
us- und W

iedereinbau bestehender B
odenbelag bei Q

uerungen.
7’0

0
0

.0
0

B
odenbelag bei liturgischem

 B
ereich in N

aturstein, Sandstein.
Stufe in Sandstein. Fläche ca. 30

m
2.

28’0
0

0
.0

0

V
ariante in Linoleum

, exkl. Podestaufbau;
N

aturstein anschleifen, grundieren, Entkopplungsm
atte verlegen, 

3m
m

 Spachtelung auf N
aturstein.

M
inderpreis Fr. 5'0

0
0

.-
(-5'0

0
0

.-)

Einbau neuer B
odenbelag in N

aturstein. Plattenform
at ca. 

40
x40

cm
. N

aturstein Solnhofer. C
a. 250

m
2.

70
’0

0
0

.0
0

G
rundreinigung und Im

prägnierung des gesam
ten 

B
odenbelages.

17’0
0

0
.0

0

B
odenbeläge N

asszellen Z
em

entplatten. 
Sanierung bei 4 N

asszellen. Fläche ca. 19m
2.

8’0
0

0
.0

0

B
odenbeläge aus H

olz.
Parkett schleifen und ölen. U

nterrichtsraum
, Z

w
ischengänge, 

Sakristei, ca. 118m
2.

13’0
0

0
.0

0



282
W

andbeläge Z
em

entplatten bei N
asszellen, ca. 95m

2.
28’0

0
0

.0
0

285
M

alerarbeiten.
W

ände und D
ecken in N

asszellen.
13’0

0
0

.0
0

Streichen der H
olzlattungen 2-farbig für Schreinerarbeiten 

Einbauten H
aupteingang und Einbauelem

ent in 
M

editationszim
m

er.
30

’0
0

0
.0

0

A
nstrich/A

usbesserungsarbeiten bei bestehenden 
Schrankeinbauten, Sakristei, G

arderoben Südost, 
M

editationszim
m

er. A
nstriche D

ecken.
35’0

0
0

.0
0

29
H

onorare
382’000.00

A
rchitekturleistungen

30
0

’0
0

0
.0

0
H

LK
S Ingenieur

38’0
0

0
.0

0
Lichtplanung

20
’0

0
0

.0
0

Elektroingenieur, B
aupyhsik, R

aum
akustik

24’0
0

0
.0

0

4
U

m
gebung

20’000.00

G
rabarbeiten für Elektroschächte und W

asserstellen im
 

Aussenbereich. N
eueindeckung und Anpassungsarbeiten.

20’000.00

5
Baunebenkosten

25’000.00

51
Bew

illigung, G
ebühren

7’000.00

52
M

uster, M
odelle, Kopien, D

okum
entationen.

15’000.00

53
Versicherungen

3’000.00

6
Reserve

126’500.00

Reserveposition
126’500.00

9
M

öbel
165’000.00

90
M

öbel
125’000.00

B
estuhlung 150

 Personen. M
it Polsterung, stapelbar, 

R
eihenverbindung.

10
0

’0
0

0
.0

0
M

obile G
arderoben

5’0
0

0
.0

0
Stehtische 5 Stk.

4’0
0

0
.0

0
Sessel 5 Stk.

6’0
0

0
.0

0
K

inderhort, Sitzsofa m
it Spielkisten.

10
’0

0
0

.0
0

98
Künstlerischer Schm

uck
40’000.00

liturgische M
öbel.

25’0
0

0
.0

0
99

H
onorare: W

ettbew
erb K

unst am
 B

au.
15’0

0
0

.0
0
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